PHILIPPS-UNIVERSITÄT MARBURG Fachbereich Mathematik und Informatik Prof. Dr. R. Loogen

D-35032 Marburg Hans Meerwein Straße Lahnberge

Übungen zur ”Praktischen Informatik III“, WS 2005/06

Nr.10, Abgabe: 17. Januar 2006 vor der Vorlesung

Logik-Programmierung

A. Hausaufgaben

44. Gegeben seien sechs Personen, die verschiedene Sportarten betreiben und an verschie- 8 Punkte denen Tagen in der Woche Zeit haben:

• anja spielt Tennis und hat montags und dienstags Zeit. • bernd spielt Badminton und Tennis und hat dienstags Zeit. • claudia spielt Squash und Tennis und hat donnerstags Zeit. • daniel spielt Squash und hat mittwochs Zeit. • elke spielt Badminton und hat freitags und samstags Zeit. • frank spielt Tennis und Squash und hat donnerstags Zeit.

Stellen Sie diese Informationen als Fakten dar und definieren Sie eine Relation

spiel(Spieler1,Spieler2,Sport,Tag),

die genau dann erfüllt ist, wenn beide Spieler die Sportart ”Sport“ beherrschen und am ”Tag” Zeit haben. Wie können Sie die folgenden Fragen mit geeigneten Prolog- Anfragen beantworten?

(a) Wer spielt Squash?

(b) Definieren Sie ein Prädikat sportlich/1, das genau dann erfüllt ist, wenn die als Argument gegebene Person eine der drei hier erwähnten Sportarten betreibt.

(c) Welche Sportarten beherrscht frank?

(d) Welche Sportarten spielen sowohl anja als auch claudia?

(e) Welche Sportarten können anja und bernd gemeinsam spielen und an welchen Wochentagen?

(f) Zeichnen Sie den Berechnungsbaum zur Anfrage (e).

45. Eliminieren Sie in dem folgenden Prolog-Programm satz.pl zur einfachen Satzanaly- 4 Punkte se (siehe Vorlesungsseite) alle Aufrufe von append, indem Sie Differenzlisten einsetzen.

satz(S) :- nominalphrase(NP),
          verbalphrase(VP),
          append(NP,VP,S).
nominalphrase(NP)
       :- artikel(A),
          nomen(N),
          append(A,N,NP).
artikel([the]).

nomen([man]).
nomen([apple]).

                                verbalphrase(VP) :- verb(VP).
                                verbalphrase(VP)
                                       :- verb(V),
                                         nominalphrase(NP),
                                         append(V,NP,VP).
                                verb([sings]).
                                verb([eats]).

                                append([],Ys,Ys).
                                append([X|Xs],Ys,[X|Zs])
                                       :- append(Xs,Ys,Zs).

B. Mündliche Aufgaben 46. Schreiben Sie ein Prolog-Programm zur Lösung der folgenden Denksportaufgabe:

Es gibt fünf (von 1 bis 5 durchnumerierte) nebeneinanderstehende Häuser unterschiedlicher Farbe, in denen jeweils eine Person verschiedener Nationalität wohnt. Jede Person hat ein Haustier, ein Lieblingsgetränk und eine bevorzugte Sportart, wobei kein Tier, kein Getränk und keine Sportart doppelt vorkommen. Es gilt:

• Der Chinese lebt im roten Haus. • Der Spanier hat einen Hund.

• Im grünen Haus wird Kaffee getrunken. • Der Russe trinkt Tee.

• Die Nummer des grünen Hauses ist um 1 größer als die des gelben Hauses. • Der Wasserskifahrer besitzt einen Kakadu. • Der Kegler wohnt im gelben Haus. • Im Haus Nr. 3 wird Milch getrunken. • Der Norweger wohnt im Haus Nr. 1.

• Der Turner lebt im Nachbarhaus des Mannes mit dem Fuchs. • Der Kegler ist Nachbar des Pferdehalters. • Der Marathonläufer trinkt Orangensaft. • Der Japaner spielt Polo.

• Der Norweger ist Nachbar des Mannes im blauen Haus.

Frage: Wem gehört das Zebra? Wer trinkt Wasser?

47. Operationen auf Listen

(a) Schreiben Sie ein Prädikat findlast/2, das genau dann wahr ist, wenn das zweite Argument gleich dem letzten Element der Liste ist, die das erste Argument bildet.

(b) Schreiben Sie ein Prädikat remove/3 für das Entfernen von Elementen aus Listen: remove(Elem, Liste1, Liste2) sei genau dann erfüllt, wenn man durch Entfernen von Elem aus Liste1 Liste2 erhält.

(c) Schreiben Sie ein Prädikat sublist/2, das genau dann erfüllt ist, wenn die erste Liste eine Teilliste der zweiten Liste ist.